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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 15. Februar 1893.

0. Vorstellung im Abonnement für Au-Wärtige.

DUM" Anfang 4'|* Uhr.

Deutsches Trauerspiel in 5 Aufzügen von Georg Ruseler.
Regie: Herr Direetor Fischer.
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Persoue«:
Konrad, Herzog von Schwaben, rechtmäßigerKönig von Neapel, genannt Konradin . . . . . Herr Gregory.
Friedrich von Hohenzollern,Burggraf von Nürnberg.Herr Richter.
Eckhart von Dreschen, ein norddeutscher Ritter, Erzieher Konradins.Herr Kräht.
Marschall Kropho von Flüglirgen, \ .Herr Seyberlich.
Neiffen, ! im Heere Konradins.Herr Mensick.
Stetten, 1.Herr Claudius.

Rudolf, ein junger j Unecht Konradins.Herr Olbrich.
Rupert, ein Strauchrieb. .Herr Weyrauther.
HanS Häslein, Bürger von Ulm.Herr Mensik.
Diethelm, der Thürmer von Hohenstaufen.Herr Mohr.
Heinrichvon Kastilien, Verwandter KonradinS, Senator von Rom.. . Herr Droefcher.
Johann Frangipani, ).Herr Seydelmann.
Luigi, ! römische Ritter.Herr Colmar.
Guido, ).Herr Groeber.
Gerhard von Pisa.Herr Bernardi.
Karl von Anjou, König von Neapel, Ursurpator.Herr Fischer.
Erard v. Valery, ein Kreuzfahrer, vorübergehendin Karls Diensten.Herr Brandhorst.
Ein Kardinal als Legat deS PapsteS.Herr Fronmüller.
Erster ).Herr Schulz.
Zweiter > Ritter.Herr Colmar.
Dritter ).Herr Groeber.
Julia, Tochter des Frangipani.’.Fräul. Rohde.
AgneS, Eckharts Tochter.Frau Fischer»Bormann.
Die alte Gertrud, Schaffnerin auf dem Hchmstaufen.Fräul. Ungar.
Ein altes Weib.. Frau Olbrich.
Ein junges Weib.Fräul. Beck.
Erster ) 0 . .Herr Stein.
Zweiter f ^unbmann.Herr Rigrini.
Ein Greis.'.Herr Duon.
Erste ) .Herr Mohr.
Zweite j Wache..Herr Schulz.
Italienische, deutsche und französische Ritter. Trabanten. FliehendeLandleut''.

Zeit: 1268. Ort: Im 1. Act: Burg Hohenstaufen, im 2. Act: Frangipanis Garten in Rom, im 3. Act: Palast Karls
in Alba, ein Kastell Frangipanis, im 4. Act: Skurkola, im 5. Act: Palast Karls in Neapel.

Iwischenactsmusikvon ReWger und Lindpaintner.

Nach der Verwandlung 1 des 3. Actes Panse von 10 Minuten.

Kassenpreise:
Ralconsttz I. Rang. . . . 3 MK. - M
Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 *
Logensitz I. Rang . . . 2 - 60 -
Parquet. . 2 - 60 -

Parquetlogenfitz.L Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 -- 30 -
Parterrefitz,7. bis 9. Reihe. — - 75 -

iaftnifntutg 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang i% Uhr. Ende 7‘J 3 Uhr.
AE" Der Billetverkauf findet in der Vorhalle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 12 1/% Uhr,
2. an Sonn- und FesttagenVormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittagsvon 3*/» bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für AuswärtigeVormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 16. Februar 1393: Donna Diana, Lustspiel nach dem Spanischendes Moreto von A. West.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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